
Anlage 2: Modulbeschreibung zum Diplomstudiengang Mathematik 

Vertiefungsmodul –  Nebenfach Chemie 

Modulnummer C14  

Modulname Kolloide 

Modulverantwortlich Professur Physikalische Chemie 

Inhalte und Qualifikationsziele Inhalte:  
• Kolloide und Dispersionen
• Herstellung von Dispersionen durch Zerteilen
• Herstellung von Dispersionen durch kontrollierte Fällung
• Aggregate definierter Größe im thermodynamischen Gleichgewicht mit einer

Volumenphase
• Keimbildung & Wachstum
• Smoluchowski-Aggregationskinetik
• Sphärulitisches Wachstum
• Mechanismen des Zerfalls von Dispersionen:  Aufrahmen/Sedimentieren, Koaleszenz,

Aggregation, Ostwaldreifung
• Maßnahmen zur Stabilisierung von Dispersionen
• Charakterisierung von Dispersionen 
• Partikelgrößenmessung
• Herstellen und Charakterisieren poröser Körper

Qualifikationsziele: Die Studenten sind in der Lage, 
• Naturphänomene, technische Prozesse und chemische Umsetzungen, bei denen

Dispersionen eine Rolle spielen, systematisch zu erklären 
• Dispersionen zu erkennen und systematisch zu benennen
• Dispersionen über verschiedene Methoden herzustellen, die Stärken und Schwächen

einer jeden Methode zu erfassen und unter gegebenen Rahmenbedingungen die
jeweils beste Methode zur Erzeugung einer Dispersion zu wählen 

• Dispersionen über verschiedene Methoden zu stabilisieren, die Stärken und
Schwächen einer jeden Methode zu erfassen und unter gegebenen
Rahmenbedingungen die jeweils beste Methode bzw. Methodenkombination zur
Stabilisierung einer Dispersion zu wählen 

• Dispersionen über verschiedene Methoden zu charakterisieren
• Teilchengrößen und Teilchengrößenverteilungen zu ermitteln und unter gegebenen

Randbedingungen die jeweils am besten geeignete Methode zu wählen 
• aus bekannten, mathematisch beschreibbaren Grundkenntnissen weitere

physikalisch-chemische Gesetzmäßigkeiten selbstständig abzuleiten.

Lehrformen Lehrform des Moduls ist die Vorlesung. 
• V: Kolloide (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und Fähigkeiten) 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung:  
Anrechenbare Studienleistung: 
• 120-minütige Klausur zu Kolloide (Prüfungsnummer: 14511) 
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Die Studienleistung wird angerechnet, wenn die Note der Studienleistung mindestens 
„ausreichend“ ist. 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 3 Leistungspunkte erworben.  
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 90 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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